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Offenlage zur Sportanlagenverlagerung in den Babcockwald

Einwendung zur 65. Änderung des FNP 
hier: Kosten für Wald-/ Funktionsausgleich

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

die von der Stadt angestrebte Verlagerung der Sportanlagen in  den „Babcockwald“ erfordert einen Waldausgleich auf Ackerflächen.
Der NABU fordert einen Ausgleich 3:1, Wald und Holz besteht nach wie vor auf einem Ausgleich  von  2:1. 
Die Stadt ist wegen Geldmangels und Mangels verfügbarer Flächen nur bereit, einen Ausgleich von 1,4 : 1 durchzuführen. Somit sind etwa 12 ha Wald neu anzulegen.
Nach Ihren eigenen Angaben sind für die Aufforstung 452.100 € und für den Funktionsausgleich 175.400 € eingeplant.

Dazu kommen noch die Kosten für den Flächenerwerb.
Ackerland kostet z.Zt. mindestens 3 € /m² also pro ha  30.000 €  ,  12 ha demnach 360.000 €.
Somit sind für Waldersatzmaßnahmen etwa 987.500 € anzusetzen, wenn der Babcockwald gerodet wird.
Außerdem fallen unverhältnismäßig hohe Summen für Lärmschutz an: 264.203 €
Summe: 1.251.703 €
Diese Kosten entfallen fast vollständig, wenn z.B. die Alternative Wisselmannweg gewählt wird! Denn

1. ist auch die Fläche Wisselmannweg im Besitz der Stadt. 

2. sind kaum Ausgleichsmaßnahmen und damit nur geringer Flächenerwerb erforderlich.
3. sind nur minimale Lärmschutzmaßnahmen nötig.


Aus den oben geschilderten Kostengründen fordere ich den Bürgermeister der Stadt Voerde - die sich im Haushaltssicherungskonzept befindet - auf, den „Babcockwald“ in seinem jetzigen Zustand zu erhalten und die Sportanlagen am Wisselmannweg  zu errichten, weil allein durch diese Maßnahme mehr als  1,25 Millionen Euro gespart werden können.
Die genannten Kosten wurden an keiner Stelle der Alternativenprüfung gewichtet oder berücksichtigt.
